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Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserinnen und Leser! Im Rückblick

Gemeindefest:

Bei herrlichem Sommerwetter fand 
unser diesjähriges Gemeindefest statt. 
Der Dämmerschoppen am Samstag-
abend mit viel Musik war gut besucht 
und somit trafen sich auch viele Be-
sucher, die sich lange nicht gesehen 
hatten und genossen so einen 
schönen Abend miteinander.

Der Sonntag begann mit einem 
Gottesdienst, der vom Kirchenchor 
musikalisch begleitet und vom Gottes-
dienstteam gestaltet wurde. Im An-
schluss an den Gottesdienst konnten 
sich die Gemeindeglieder an leckerem 
Grillgut, Reibeplätzchen, Waffeln, 
Kuchen, Kaffee, Milchshakes und 
erfrischenden Getränken laben. Der 
Handarbeitskreis präsentierte schöne 
selbstgemachte Dinge und die 
Tombola reizte auch viele Gäste, Lose 
zu kaufen.

Die Kinder waren eingeladen, mit 
kleinen Autos ihre Fahrkünste 

auszuprobieren und auch das 
Kinderschminken löste wieder viel 
Begeisterung aus.

Das Herdecker Akkordeon-Orchester 
bereicherte auch in diesem Jahr 
wieder mit seinen musikalischen 
Darbietungen unser Fest. 

Einige Teilnehmer beim Café Kiew 
(dieses findet jeden Freitag in unserem 
Gemeindehaus statt) trugen 
traditionelle Musikstücke aus ihrer 
Heimat vor. 

W. Arnold

„Die Güte des 
Herrn ist´s, dass 
wir nicht gar 
aus sind, seine 
Barmherzigkeit 
hat noch kein 
Ende, sondern 
sie ist alle 

Morgen neu, und deine Treue ist 
groß.“ 

Klagelieder 3,22-23

Gerne wird heute das Leben als 
Entweder - Oder beschrieben. In 
unserer Sprache und in den Medien 
scheinen die Extreme die Oberhand 
zu gewinnen. Dabei – so erlebe ich 
es – bewegt sich unser Leben meist 
im Dazwischen. Es sind die Grau-
töne, die mein Leben ausmachen. 
Dazwischen auch viele schöne bunte 
Momente. Mein Leben besteht aus 
Licht und Schatten, aus Fröhlichkeit 
und Niedergeschlagenheit. Traurige 
Zeiten sind dabei nur auszuhalten, 
wenn Trost folgt.
Das Buch der Klagelieder bietet 
Raum für Trauer und Trost. Es gehört 
zu den fünf Schriftrollen, die zu den 
jüdischen Jahresfesten gelesen 
werden. Dabei wird das geschicht-
liche Ergehen Jerusalems theo-
logisch bedacht. Die erste Zerstö-
rung des Tempels 587 vor Christus 
durch die Babylonier und die zweite 
70 nach Christus durch die Römer 
werden am 9. Aw in Erinnerung 
gerufen. Er fi el dieses Jahr auf den 

13. August. Zu der traurigen Zeit ge-
hören das Fasten und Klagegesänge.
Aber die Texte bleiben bei der Trauer 
nicht stehen. Der Monatsspruch Ok-
tober rückt vielmehr die täglich neue 
Güte, Barmherzigkeit und Treue Got-
tes in den Blick. Über aller mensch-
lichen Klage, über jedem menschli-
chen Wunsch nach Gottes Eingreifen 
und Vergeltung steht Gottes Liebe zu 
seinem zuerst erwählten Volk Israel.
Aber Gottes Zuwendung zu allen 
Menschen und zur gesamten Schöp-
fung hört damit nicht auf, sondern 
sie setzt sich über alle Grenzen hin-
weg fort. Auch heute leiden Men-
schen in Israel/Palästina, in der 
Ukraine und an vielen anderen Orten 
unter schrecklicher Gewalt. Wir Men-
schen haben manchmal allen Grund 
zur Klage. Die Klagelieder liefern 
dafür den Raum. Aber sie eröff nen 
auch den Ausblick auf Gottes Güte 
und Barmherzigkeit. Daran dürfen 
wir uns jeden Tag neu erinnern. Dafür 
braucht es Raum in unserem per-
sönlichen Leben und im Gedenken 
der Gemeinschaften. Unser Handeln 
kann das Gute näherbringen und 
steht zugleich in der Gefahr, zum 
Bösen abzurutschen. 
Gottes Treue hilft uns, 
auch in schwierigen 
Zeiten die Hoff nung nicht 
aufzugeben.

Johann Christian Grote K. Senner

K. Senner

K. Senner
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Konzerte im Sommer in der Lutherkirche 

Während der Sommermonate 
fanden zwei Konzerte in der 
Lutherkirche statt. Schon im Mai 
gaben „Die Tenöre“ ein Konzert 
mit überwiegend italienischer 
Belcanto Musik. Viele Wetteraner 
Bürgerinnen und Bürger erfreuten 
sich an deren Gesang und konn-
ten auch fleißig mitsingen.

Abiturgottestdienst 2024

In dem von den Abiturientinnen und 
Abiturienten selbst gestalteten Gottes-
dienst unter dem Motto: „Liebe, die 
ständige Begleiterin auf der Schifffahrt 
unseres Lebens“ konnte man erken-
nen, wie sie ihren neuen Lebensweg 
einschlagen möchten. Mögen sich alle 
Wünsche und Träume erfüllen lassen. 

Es gab auch ein gemeinsam gespro-
chenes Glaubensbekenntnis, das 
speziell zu diesem Abiturgottesdienst 
verfasst wurde. 
Die Kollekte von diesem Gottesdienst 
wurde auf Wunsch der Gestalter dem 
„Brotkorb“ in Wetter gespendet.

Entlassgottesdienst der Bergschule

Nicht nur für die Abiturientinnen und 
Abiturienten beginnt ab diesem 
Sommer ein neuer Lebensweg, auch 
für die 4.-Klässler der Bergschule 
fängt ein neuer Lebensabschnitt an. 
Der Gottesdienst stand unter dem 
Motto „Brücken bauen“. Und wie 
wichtig es ist, Brücken zu bauen, mit 
allen Menschen friedlich zusammen-
zuleben, wurde in kleinen Spielszenen 
und auch mit Liedern des Bergschul-

chores dargeboten. Wie oft in schwie-
rigen Situationen sind es Kinder, die 
die Brücken bauen. Pfarrer Karsten 
Malz sprach den Schülerinnen und  
Schülern Gottes Segen zu. Sie werden 
nun in einer weiterführenden Schule 
einen neuen Lebensweg einschlagen.
Wir wünschen allen Schülerinnen und 
Schülern in unseren Schulen nach 
einer schönen Ferienzeit einen guten 
Start in die kommenden Schuljahre.

Gemeindekreis Man(n) trifft sich

Zum Ende der Sommerferien war als 
Programmpunkt „Grillen” angesagt. 
So trafen sich 15 Männer zum gemüt-
lichen Beisammensein mit viel Erzäh-
len und vom Grill bestens versorgt von 
Karsten Malz. 
Wir sind ein offener Kreis, bei dem 
auch neue Interessenten am 1. 
Montag im Monat ab 19:30 Uhr stets 
willkommen sind.

Das zweite Konzert wurde vom 
bekannten Chor Harmonie unter der 
Leitung von Christiane Linke und der 
Begleitung und Moderation von Witolf 
Werner als Sommerkonzert in der 
Lutherkirche aufgeführt. Als Gäste 
traten die Männer des Chores Lyra aus 
Witten mit auf. Geleitet wurde der 
Männerchor von Stefan Lex, begleitet 
durch Sigrid Althoff. Die Konzert-

besucher genossen die herausragende 
Qualität beider Chöre. Zum Schluss 
des offiziellen Programms sangen 
beide Chöre gemeinsam „Conquest 
of Paradise“, bei dem so mancher 
Besucher Gänsehaut bekam. Am Ende 
quittierten die Besucher die Leistung 
mit Standing Ovations, welche mit 
zahlreichen Zugaben belohnt wurden.

S. Mees

F. NaumovaU. FischerW. Arnold

W. Arnold
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Kirchenchorausflug

Nach langer, coronabedingter Pause 
konnte unser Kirchenchor mal wieder 
einen gemeinsamen Ausflug unterneh-
men. Solche Ausflüge schweißen das 
Gemeinschaftsgefühl des Chors zu-
sammen. Diesmal ging es zuerst in 
das Kloster Dahlheim. Dort nahmen 
wir an einer Führung durch eine 
aktuelle Ausstellung zum Verhältnis 
der beiden Deutschen Kirchen zum 

Nationalsozialismus teil. Außerdem 
konnten der tolle Klostergarten und 
die geschichtsträchtigen Gebäude 
erkundet werden. Danach ging es 
noch nach Paderborn, wo die Stadt in 
kleinen Grüppchen erwandert und bei 
Kaffee, Eis und reichlich Gesprächen 
entspannt wurde. Ein großer Dank 
geht an Erika Hoff, die den Ausflug 
perfekt organisiert hat.

S. Mees

Das Presbyterium informiert

Pfarrer Grote wieder im Dienst

Nach einem längeren krankheitsbe-
dingten Ausfall ist Pfarrer J. Chr. Grote 
nun wieder im Dienst. Er übernimmt 
mit einem Teil seiner Stelle Vertre-
tungsaufgaben in unserer Gemeinde. 

In den Predigtplan ist er fest einge-
bunden. Neben seinem Auftrag in 
Wetter ist er an verschiedenen Stellen 
mit unterschiedlichen Aufgaben im 
Kirchenkreis Hagen tätig.

Verschiebung des Dämmerschoppens

Das Presbyterium hatte als Termin für 
den diesjährigen Dämmerschoppen 
den 6. September vorgesehen. Es 
hatte dabei aber nicht bedacht, dass 
der Feierabendmarkt im Bismarck-
quartier zeitgleich stattfinden würde. 
Um diese Termindoppelung zu vermei-
den, wurde die Entscheidung getrof-

fen, den Dämmerschoppen auf den 
20. September ab 17:00 Uhr zu ver-
legen. Auch in diesem Jahr findet der 
Dämmerschoppen auf Grund der nach 
wie vor vorhandenen Baustelle in der 
Freiheit wieder an der Lutherkirche 
statt.

Immobilienberatung und Strategieentwicklung

Der Kirchenkreis Hagen hat ein ex-
ternes Büro beauftragt, den Kirchen-
kreis bei der Strategieentwicklung in 
Bezug auf ein tragfähiges Gebäude-
konzept zu beraten und zu unter-
stützen. Dies ist u.a. der Einsicht 
geschuldet, dass nicht alle vorhande-
nen Gebäude auf Grund der sinken-
den Gemeindegliederzahlen und 
Finanzmittel gehalten werden können. 
Die Gebäude werden dazu unter ver-
schiedenen Aspekten betrachtet. 
Dabei stellt sich u.a. die Frage, wie 
frequentiert ein Gebäude ist oder 
welche Möglichkeiten der gemein-

samen Nutzung von Gebäuden 
bestehen. Auch der Faktor Energieeffi-
zienz wird eine wichtige Rolle spielen. 
Auch muss die Frage nach Vermark-
tungsmöglichkeiten mit bedacht 
werden. Das mit der Analyse beauf-
tragte Architekturbüro wird mit den 
Gemeinden gemeinsam die vorhande-
nen Gebäude in Augenschein nehmen 
und mit diesen über die aktuelle 
Nutzung, die zukünftigen Heraus-
forderungen und Ideen ins Gespräch 
kommen. Es handelt sich dabei um 
eine ergebnisoffene Analyse.   

Man(n) trifft sichW. Arnold

W. Arnold
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Kleidersammlung für Bethel

Die v. Bodelschwinghsche Stiftungen 
Bethel bitten auch in diesem Jahr 
wieder um die Abgabe von gut 
erhaltener Kleidung, Wäsche, Schu-
hen, Handtaschen, Plüschtieren und 
Federbetten (alles gut verpackt). 

Abgeben können Sie Ihre Spenden in 
der Zeit vom 16. bis 22. Oktober, 
jeweils 8 – 12 Uhr, an der Treppe zum 
Konfirmandensaal der Lutherkirche, 
Bismarckstraße 46.

Café Kiew im Gemeindehaus

Das Café Kiew wird seit Mai 2022 vom 
Kinderschutzbund Wetter angeboten 
und findet seit Oktober 2022 jeden 
Freitag von 15 bis 17 Uhr im Gemein-
dehaus der ev. Kirchengemeinde statt. 
Wir sind sehr dankbar, dass wir das 
Gemeindehaus dafür nutzen dürfen, 
weil es ausreichend Platz für die 
wechselnd große Gruppe bietet. Mit 
dem Café Kiew wurde ein Ort geschaf-
fen, an dem sich Menschen aus der 
Ukraine zwanglos treffen und austau-
schen können. Darüber hinaus wird 
Hilfe angeboten und es werden In-
formationen vermittelt, um sich in der 
deutschen Bürokratie zurecht zu 

finden. Vom ersten Tag an war das 
Café sehr gut besucht und es kom-
men jeden Freitag zwischen 30 und 
100 Menschen.
Wir sind sehr froh und dankbar, dass 
sich eine große Gruppe ehrenamtli-
cher Mitarbeiter/innen gefunden hat, 
die regelmäßig zum Gelingen des 
arbeitsintensiven Projektes beitragen.
Der EN-Kreis stellt uns Sprachmittler 
zur Verfügung, was die Kommunika-
tion untereinander sehr erleichtert. Wir 
sind begeistert, wie toll unser Projekt 
angenommen wird. 
Mittlerweile gibt es eine Kinderbetreu-
ung, die von ukrainischen Müttern 
organisiert und durchgeführt wird. Wir 
bieten verschiedene Workshops und 
Sprachkurse für die Vorbereitung auf 
die Sprachprüfungen an.
Zu besonderen Feier- oder Gedenkta-
gen führt eine ukrainische Gruppe von 
Eltern und Kindern traditionelle Tänze 
und Lieder auf.

Birgit Geis 
(Vorsitzende Kinderschutzbund OV 
Wetter e. V.)

Und am Ende des Pilgerns steht ein Haus am See

Tief im Dortmunder Westen entstand 
im Januar 2006 die Evangelische 
Elias-Kirchengemeinde. Sie umfasst 
das Gebiet der ehemaligen Einzelge-
meinden in Marten, Dorstfeld, Ober-
dorstfeld und Oespel/Kley. Die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden der 
Elias-Kirchengemeinde haben sich auf 
den Weg gemacht, um zu entdecken, 
was Gott ihnen bedeutet. In den 
letzten beiden Wochen der Schulsom-
merferien (4 bis 18. August) bilden sie 
dazu eine Weggemeinschaft: Sie 
entdecken ihre eigenen Fähigkeiten, 
träumen sich zum Himmel und zu den 
Sternen, vertrauen einander und teilen 
das Leben. Dabei entdecken sie 
vielleicht auch, was das Vertrauen auf 
Gott in ihrem Leben bedeutet und sein 
kann. Begleitet werden sie dabei von 
den Pfarrerinnen Kerstin Schiffner und 
Stefanie Elkmann und der Gemeinde-
pädagogin Melanie Stollenwerk.

Aus Herdecke kommend waren sie 
dabei vom 4. auf den 5. August 2024 

auch eine Nacht zu Gast im Gemein-
dehaus unserer Kirchengemeinde an 
der Bismarckstraße. Ein Begleitfahr-
zeug brachte das Gepäck, Ehrenamtli-
che sorgten für die Verpflegung am 
Abend und am Morgen. Eingerahmt 
wurden die spielerischen Aktivitäten 
von Andachten und der Besichtigung 
unserer beiden Kirchen. 
Nach der kurzen Einstiegsetappe 
wurde es dann anstrengender: Das 
Wandern bei warmem Wetter ist 
gewöhnungsbedürftig. Zielpunkt ist 
das Freizeitheim „Haus am See“ in 
Dülmen. Das ist ein Freizeitheim in 
kirchlicher Trägerschaft. Am Sonntag, 
18. August 2024, wird dort gemein-
sam mit den Eltern Gottesdienst 
gefeiert. Konfirmation ist dann am 
Reformationstag. Möglich ist all das 
nur durch die Unterstützung eines 
Teams und durch die Bereitschaft, 
neue Wege in der Arbeit mit Konfir-
manden zu gehen.

Johann-Christian Grote

W. ArnoldB. Geis
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Fenster und Malereien in der Lutherkirche

Malereien in der Lutherkirche

Die ursprüngliche Ausmalung der 
Lutherkirche ist nicht mehr erhalten. 
Sie zeigte damals für den Jugendstil 
typische Rankenmuster. Prof. Paul 
Thol gestaltete den Kircheninnenraum 
1953 neu mit biblischen Bilderszenen. 
Der Chorraum wird durch einen 
mächtigen Bogen vom eigentlichen 
Kirchraum getrennt. Der Bogen ist 
geschmückt mit Engelsgemälden und 
biblischen Sprüchen. In der Spitze des 
Bogens ist das Symbol Christi als 
Lamm Gottes zu sehen. Im Chorraum 
selbst dominieren drei große Dar-
stellungen. Im Zentrum Jesus 
Christus, der in beiden Händen 

Spruchbänder hält. Rechte Hand: 
„Dein ist das Reich“ und linke Hand: 
„Dein ist die Herrlichkeit“. Zu Füßen 
Christi sind die Symbole der vier 
Evangelisten zu sehen. Dieses Ge-
mälde ist ein bildliches Zitat aus der 
Offenbarung des Johannes 4, 6-8. 
Links davon ist eine Darstellung der 
Geburt von Jesus und rechts davon 
die Kreuzigungsszene. Den Abschluss 
der szenischen Darstellungen bilden 
links Johannes der Täufer und rechts 
die Steinigung des Stephanus. Auf 
diese Weise ist das gesamte Neue 
Testament in Bildern zusammen-
gefasst.

W. Arnold W. Arnold W. ArnoldW. Arnold

W. Arnold
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W. Arnold

Brett- und Kartenspiel-Gruppe
Für alle Brett- und Kartenspiel-
freunde ab 13 Jahren: Wer gerne 
mit anderen Zeit verbringt und 
Spaß am Spielen hat oder einfach 
neugierig ist, ist herzlich ein-
geladen, die Brettspiel-Gruppe in 
der Jugendetage zu besuchen.

Donnerstags in der Zeit von 18 
bis 21 Uhr besteht die Möglich-
keit, Spiele aus unserem reichen 
Bestand auszuprobieren oder 
eigene mitzubringen.  

Jugendfreizeit in Kroatien
Vom 27. Juli bis 7. August 2024 sind 
wir von der evangelischen Jugend aus 
dem Kirchenkreis Hagen zum Zelten in 
die Nähe von Pakoštane nach Kroatien 
gefahren. Die Fahrt dauerte mit dem 
Bus ca. 20 Stunden. Deshalb sind wir 
über Nacht gefahren. Geschlafen 
haben wir dort in Zelten für je 4 oder 5 
Personen. 
Es war immer schönes Wetter, wir 
waren täglich am Strand und wir 
konnten einige Aktivitäten, wie Moun-
tainbiken, Schnorcheln oder Kajak 
fahren machen. Auch Ausflüge in die 
Stadt Pakoštane und in den Na-
tionalpark Krka haben wir gemacht. 
Es war fast jeden Tag sonnig und 
ziemlich warm. Gekocht haben wir 
meistens selber, waren aber auch 
einmal in einem Restaurant zum Essen. 
Auf der Rückfahrt hatten wir leider eine 
Panne. Schon nach 20 Minuten Fahr-
zeit hatte der Bus einen Platten und wir 
mussten fast 7 Stunden warten, bis die 
Reparatur erfolgt war.

Leonhard Schmitz

Jugendcafé im Gemeindehaus

Du spielst gerne Kicker, Billard oder sonstige Spiele?

Du suchst einen Ort zum Chillen?

Du triff st dich gerne mit anderen, weißt aber nicht wo?

Jeden Freitag von 19 bis 21 Uhr in der Jugendetage 

im Gemeindehaus neben der Lutherkirche in Wetter

Kindergottesdienst 
Jeden 1. und 3. Samstag im 
Monat sind alle Kinder zwischen 
4 und 11 Jahren herzlich zum 
Kindergottesdienst eingeladen! 
Der Kigo startet um 09:00 Uhr mit 
einer biblischen Geschichte und 
anschließendem Frühstück. Im 
Anschluss wird viel gebastelt, 
gespielt und, wenn das Wetter es 
zulässt, im Freien getobt.

Unser Programm:
wird später noch bekannt 
gegeben

Grüne Damen oder Herren

Anklopfen,
eine Tür öffnen und bereit sein, einer 
Patientin oder einem Patienten Zeit zu 
schenken. 
Haben Sie Freude daran, Menschen
in besonderen Lebenssituationen zu 
besuchen? Dann brauchen wir Sie!

Dazu gehört schon etwas Mut, in eine 
so offene Situation hineinzugehen. 
Aber, wer im Krankenhaus liegt, freut 
sich über einen freundlichen Zuhörer 
oder eine aufmerksame Zuhörerin. Die 
„Grünen Damen und Herren“ überneh-
men diese Aufgaben in Kliniken und 
Krankenhäusern. 

Wir Mitarbeitende in der Orthopädi-
schen Klinik Volmarstein suchen 
Frauen und Männer, die Zeit, Freund-
lichkeit, Geduld und Verschwiegenheit 
für unsere Patienten und Patientinnen 
mitbringen. Würden Sie etwa 3 Stun-
den in der Woche Ihre Zeit kranken 
Menschen widmen? 
Dann melden Sie sich bei mir!

Pfarrerin Birgit Wink   
Klinikseelsorgerin in der Orthopädi-
schen Klinik Volmarstein 
Lothar-Gau-Straße 11, 58300 Wetter

Tel.:  02335 / 639-4073
Mobil:  01523 963 2963  
E-Mail:   winkb@esv.de 

Personen, die Interesse an diesem 
Ehrenamt haben, werde ich an einigen 
Abenden in die Tätigkeit einführen, 
Fragen und Themen besprechen 
sowie bei den ersten Schritten im 
Klinikbesuchsdienst begleiten.

Wer sucht, der findet!
Wer anklopft, dem wird aufgetan! Mt. 7,8
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Amtshandlungen

Jesus Christus spricht: 

Ich bin die Auferstehung 
und das Leben.

Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn 
er stirbt.

- Johannesevangelium 11, 25 u. 26 -

in der Zeit vom 21. Mai bis 12. August 2024

Getauft wurden:
Olivia Kubeth
Luke Bialk
Wout Huprich
Collin Beste
Milan Paulus 

Getraut  wurden:
Alessa Geis und Daniel Gahler
Johannes und Johanna Huprich, geb. Jürgens
Karsten und Diana Brack, geb. Ernst

Mit einem Gottesdienst gefeiert wurde das Fest 
der Diamentenen Hochzeit:
Margit und Klaus Schuklat

Beerdigt wurden:
Marion Kamp, geb. Kisielnicki 70 Jahre
Regina (Ina) Gollan, geb. Hütten 98 Jahre
Irmgard Basel, geb. Pippall 79 Jahre
Christa Staufenberg, geb. Schimkus 86 Jahre
Florian Schulte 36 Jahre
Waltraud Bischoff  96 Jahre
Ingeborg Eiselt, geb. Blümel 96 Jahre
Sieglinde Hoff mann 90 Jahre

SO

10:00 Uhr Gottesdienste
Lutherkirche: 1., 2. und 3. Sonntag im Monat 
(am 1. So im Monat mit Feier des hl. Abendmahls und am 2. So 
im Monat mit Kirchencafé),
Ref. Kirche: 4. und evtl. 5. Sonntag im Monat 
(am 4. So im Monat mit Kirchencafé)
Taufen nach Vereinbarung

MO

14:30 Uhr Handarbeitskreis (Regine Jäckel, Tel. 4197)

18:30 Uhr Probe des Kirchenchores
(Christoph Maria Wolf, Tel. 4461) 

19:30 Uhr „Man(n) triff t sich“ (1. Montag im Monat) 
(Pfr. Karsten Malz, Tel. 5205)

09:30 Uhr Krabbelgruppe (Karin Malz, Tel. 5205)

DI

17:00 Uhr Frauenabendkreis (14-tägig)
(Gudrun Peckaj, Tel. 6848653)

17:45 Uhr Jugendchor „be happy“ (ab 10 Jahre) 
(Elisabeth Ludwig, Tel. 0151-61563229 und 
Büro Deutscher Kinderschutzbund, Tel. 4117)

19:00 Uhr Ökumenischer Frauenkreis (1 x im Monat n. Absprache) 
(Renate Bildheim, Tel. 3063)

19:30 Uhr Chor TonArt, (Bärbel Schäfer-Luhrenberg, Tel. 3461)

MI

09:45 Uhr Ökumenischer Frauengesprächskreis
(1. Mittwoch im Monat) (Rosemarie Struchtemeier, Tel. 4642)

19:00 Uhr Filmabend (nach Vorankündigung) 
(Klaus Unbereit, Tel. 0234-854292)

DO

Vereinb. Ev. Arbeitskreis (2. Donnerstag im Monat)
(Klaus Unbereit, Tel. 0234-854292)

15:00 Uhr Gemeindecafé (1. Donnerstag im Monat)
(Inge Schlitte, Tel. 4307)

18:30 Uhr Brettspielegruppe (Florian Ehrmann, Tel. 0151-46658121)

FR

10:30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
(i. d. R. 4. Freitag im Monat)

18:00 Uhr Posaunenchor
(Dietmar Köhler)

19-21 Uhr Jugendcafé (Florian Ehrmann, Tel. 0151-46658121)

Regelmäßige Veranstaltungen
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01.09.24 10:00 Uhr Gottesdienst mit Feier des hl. Abendmahls in der
Lutherkirche, Pfr. Malz

08.09.24 10:00 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche, mit Kirchencafé, 
Pfrin. Wink 

15.09.24 10:00 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche, Pfr. Grote

22.09.24 10:00 Uhr Gottesdienst in der ref. Kirche, Prädikant Arnold

29.09.24 10:00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfi rmation mit Feer des 
hl. Abendmahls in der Lutherkirche, unter Mitwirkung 
des Posaunenchores und des Kirchenchores, Pfr. Malz 

06.10.24 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Feier des hl. Abendmahls 
in der Lutherkirche, anschließend Beisammensein im 
Gemeindehaus, Gottesdienstteam

13.10.24 10:00 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche, mit Kirchencafé, 
Pfrin. Wink

20.10.24 10:00 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche, Pfr. Grote

27.10.24 10:00 Uhr Gottesdienst in der ref. Kirche, Pfr. Grote

31.10.24 18:00 Uhr Gemeinsamer Reformationsgottesdienst des 
Kooperationsraums in der Stiftskirche in Herdecke, 
anschließend Beisammensein im Gemeindehaus

03.11.24 10:00 Uhr Gottesdienst mit Feier des hl. Abendmahls in der 
Lutherkirche, Pfr. Malz

10.11.24 10:00 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche, mit Kirchencafé, 
Pfr. Grote

17.11.24 10:00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag in der Lutherkirche, 
Pfrin. Wink

Gottesdienste und Veranstaltungen

SA

9-12 Uhr Kindergottesdienst (1. und 3. Samstag im Monat)
Gemeindehaus (Pfr. Karsten Malz, Tel. 5205) 
(Teambesprechung nach Vereinbarung)

9-12 Uhr Konfi -Gruppe (1. Samstag im Monat)
(Pfr. Karsten Malz, Tel. 5205) 
(Teambesprechung nach Vereinbarung)
Gemeindehaus 

17-19 Uhr Spieletreff  (3. Samstag im Monat)
(Felizitas und Ralf Hennemann, Tel. 17582)

20.11.24 19:00 Uhr Regionaler ökumenischer Gottesdienst zum Buß- 
und Bettag in Lutherkirche, unter Mitwirkung der Chöre, 
anschließend Beisammensein im Gemeindehaus

24.11.24 10:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Feier des 
hl. Abendmahls in der Lutherkirche, Pfr. Malz 

24.11.24 15:00 Uhr Andacht in der Friedhofskapelle im „Park der Ruhe“, 
Pfr. Malz

07.09.24 09:00-12:00 Uhr Kindergottesdienstvormittag

21.09.24 09:00-12:00 Uhr Kindergottesdienstvormittag

05.10.24 09:00-12:00 Uhr Kindergottesdienstvormittag

02.11.24 9:00-12:00 Uhr Kindergottesdienstvormittag

16.11.24 9:00-12:00 Uhr Kindergottesdienstvormittag

Kindergottesdienste

20.09.24, 17:00 Uhr Dämmerschoppen an der Lutherkirche 
03.11.24, 16:00 Uhr Konzert der Gregorian Voices in der Lutherkirche
10.11.24, 17:00 Uhr Martinszug ab katholischer Grundschule
16.11.24, 19:00 Uhr Konzert Ton Art in der ref Kirche

Dieses Konzert ist so geplant. Durch einen Todesfall ist aber noch  
unklar, ob es stattfi nden kann. Eine Information erfolgt rechtzeitig.

30.11.24 Weihnachtskonzert des Frauenchores Harmonie

Besondere Veranstaltungen

Vorschau
07.-08.12.24  Weihnachtsmarkt an der Lutherkirche
14.12.24, 17.00 Uhr  Weihnachtskonzert der Chöre „Justmore“, 

„Be happy“ und „Aschira“
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Ihre Ansprechpartner in unserer Kirchengemeinde

Impressum

Gemeindeamt
Bismarckstraße 38,
Petra Hermann
Susanne Dargasz
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr je 8 – 12 Uhr

Mi 14 – 18 Uhr

Tel.: 02335-4461
Fax: 02335-913005

E-mail: info@evangelisch-in-wetter.de

Gemeindepfarrer Karsten Malz
Bismarckstraße 19 
E-mail: malzwetter@aol.com Tel.: 02335-5205

Vertretungsaufgaben:
Pfarrer Johann-Christian Grote
Im Kirchspiel 4
E-mail: hcgrote@gmx.de Tel.: 02335-9678816

Kirchmeister Finanzen Karsten Senner
Kirchmeister Bau und Immobilien Stephan Mees 
und Ulrich Könning

Tel.: 0151-20234432
Tel.: 0173-9653805
Tel.: 0151-10784495

Organist Jürnjakob Möller
E-mail: juernjakob.moeller@ev-pop.de
Organistin Anne Heibing Tel.: 02335-6849544

Jugendreferent Florian Ehrmann Tel.: 0151-46658121
Diakoniestation, umgezogen nach Witten Tel.: 02302-9148424
Kirchbauverein Lutherkirche Wetter e. V.
Konto bei der Sparkasse an Ennepe und Ruhr 
IBAN: DE49 4545 0050 0006 2796 81

Tel.: 02335-4461

Internetseite: www.evangelische-kirchengemeinden-altwetter.de

Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Alt-Wetter
Konto bei der Sparkasse an Ennepe und Ruhr:
IBAN DE35 4545 0050 0006 0113 40
Verantwortlich: Wolfgang Arnold, Elke Bohnhof, Gerd Klinkmann, Karsten Malz, 
Klaus Unbereit
Druck: Ev. Stiftung Volmarstein

Neuer Spieletreff  im Gemeindehaus

Von Azul bis Zooloretto

Ab dem 21.09.2024 gibt es an jedem 
dritten Samstag im Monat von 17 bis 
19 Uhr einen regelmäßigen Spieletreff 
im Gemeindehaus. 
Wir spielen klassische und neuere 
Brett- und Kartenspiele. Jeder, der Lust 
hat, auch in Spiele wie Flügelschlag, 
Tiefes Land oder Scuyo einzutauchen, 
ist herzlich willkommen.

Ansprechpartner: Ralf und Felizitas 
Hennemann Tel. 02335 17582 

Impressionen der Jugendfreizeit 2024 in Kroatien

L. SchmitzL. Schmitz
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Wolfgang ArnoldLutherkirche Wetter (Ruhr)Lutherkirche Wetter (Ruhr)Lutherkirche Wetter (Ruhr)

ErntedankgottesdienstErntedankgottesdienstErntedankgottesdienst

EEEntdecke die kleinen und großen ntdecke die kleinen und großen Entdecke die kleinen und großen EEntdecke die kleinen und großen Entdecke die kleinen und großen ntdecke die kleinen und großen 
Glücksmomente des Lebens und lerne sie Glücksmomente des Lebens und lerne sie Glücksmomente des Lebens und lerne sie 
zu schätzen, zu genießen und dafür dankbar zu schätzen, zu genießen und dafür dankbar zu schätzen, zu genießen und dafür dankbar 




